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Liebe leserinnen und leser,

in der redaktion haben wirgemeint, wir bekommen von derIVeine saubere

definition, was leichte und was schwere behinderung sei. Wir mussten

aber feststellen, dass 'leichte' und 'schwere' behinderung keine
genauen begriffe sind. Die IVmisst behinderungen nicht mit leicht oder
schwer, sondern mit nicht-arbeits-fähigkeits-prozenten.

Ob einer eine behinderung als leicht oder schwer anschaut, ist grösstenteils

seinem eigenen urteil überlassen. Wann ist z.b. ein unfall schwer,
wann ist er nur leicht? Auch hier gibt es keine eindeutigen grenzen.

Ich glaube, eine behinderung ist so schwer oder so leicht, wieviel gewicht
ich ihrgebe!Dereine hat an einer leichten behinderung schwerzu tragen
und ein anderer kommt mit einer schweren behinderung leicht
zurecht!
Ob sich einer leicht oderschwer behindertfühlt - so haben diegespräche
am stamm und an der GV des Impuls gezeigt - hängt auch sehr stark
zusammen mit dem akzeptieren der behinderung, derart und weise, wie
einer mit seiner behinderung umgeht.

Ich finde es gut, wenn wir uns wieder einmal bewusst werden, wie unsere
<deichtbehinderten» sich fühlen!

Viel spass beim lesen!
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